
 

 

 

 

 

Winterthur, 1. Januar 2026 

 

Das KSW-Neujahrsbaby 2026 heisst Soraiya 
 

In der Silvesternacht erblickten zwei Neugeborene in der Klinik für Geburtshilfe des 

Kantonsspitals Winterthur (KSW) das Licht der Welt. Das erste Kind des neuen Jahres wurde 

heute früh um 03.50 Uhr geboren und heisst Soraiya. Mit insgesamt 2117 Geburten im Jahr 2025 

überschritt das KSW bereits zum zweiten Mal in Folge die Marke von 2100 Geburten. 

 

Heute früh um 03.50 Uhr kam das «KSW-Neujahrsbaby 2026» zur Welt. Das Mädchen heisst Soraiya, 

wiegt 3300 Gramm und ist 49 cm gross. Soraiya und ihr Mami sind wohlauf. Das KSW gratuliert herzlich 

und freut sich mit der Familie über dieses besondere Neujahrsgeschenk. In der Nacht auf den 1. Januar 

kamen insgesamt zwei Kinder zur Welt. Das interdisziplinäre Team der Klinik für Geburtshilfe sorgt in 

enger Zusammenarbeit mit der Neonatologie rund um die Uhr dafür, dass Neugeborene am KSW einen 

guten Start ins Leben haben. 

 

Erneut über 2100 Geburten 

Im vergangenen Jahr verzeichnete das KSW insgesamt 2117 Geburten, davon 1053 Mädchen und 1064 

Buben. Damit zählt das KSW zu den grössten Geburtenkliniken der Schweiz. Trotz des schweizweiten 

Geburtenrückgangs ist der Anteil der Frauen, die am KSW gebären wollen, tendenziell steigend. Dr. med. 

Leila Sultan-Beyer, Chefärztin der Klinik für Geburtshilfe, sagt: «Viele werdende Eltern schätzen unsere 

Kompetenz und Warmherzigkeit. Bei uns sind natürliche Geburten und komplexe Situationen bei 

werdenden Müttern bestens aufgehoben. Gemeinsam mit dem Team der Neonatologie und bei Bedarf 

weiteren Disziplinen bieten wir Tag und Nacht das gesamte Spektrum der modernen Geburtshilfe an.» 

Die Rangliste der beliebtesten Vornamen führen am KSW 2025 Lina und Matteo an. Während Matteo 

seinen Platz verteidigt, löst Lina die letztjährige Favoritin Elina ab. 

 

Kaiserschnitt neu mit Blickkontakt 

Das KSW entwickelt sein Angebot in der Geburtshilfe stetig weiter. Seit September 2025 bietet die Klinik 

die sogenannte Fenstersectio an. Dabei können Eltern bei einem geplanten Kaiserschnitt die Geburt ihres 

Kindes durch ein Fenster in der OP-Abdeckung miterleben. «Dieser erste Blickkontakt ist für viele Eltern 

ein besonders emotionaler Moment. Die Rückmeldungen sind extrem positiv», so Leila Sultan-Beyer. 

 

Weitere Informationen unter www.ksw.ch/fachabteilungen/klinik-fuer-geburtshilfe/. 

 

Kontakt 

Kantonsspital Winterthur   

Direktionsstab | Kommunikation, Petra Imhof 

Tel. 052 266 26 00, kommunikation@ksw.ch 

 

Erreichbar am 1. Januar 2026 bis 12.00 Uhr. 

 
Das Kantonsspital Winterthur (KSW) ist ein Spital nach öffentlichem Recht und das Zentrumsspital im 
Grossraum Winterthur. Mit mehr als 4000 Mitarbeitenden und 500 Betten stellt das KSW eine 
umfassende medizinische Grundversorgung für eine Viertelmillion Einwohnerinnen und Einwohner sicher. 
Über sein Einzugsgebiet hinaus erbringt das KSW hochspezialisierte medizinische Leistungen für eine 
halbe Million Menschen. Im Jahr 2024 behandelte das Listenspital rund 31'000 Patientinnen und 
Patienten stationär und verzeichnete 343'382 ambulante Konsultationen. Mit gut 770 Auszubildenden – 
knapp die Hälfte davon Assistenzärztinnen und -ärzte – gehört das KSW im Kanton Zürich zu den 
führenden Bildungsbetrieben im Gesundheitswesen. 

Medienmitteilung 

http://www.ksw.ch/fachabteilungen/klinik-fuer-geburtshilfe/

